
 

 

 
 
 

 
Jedes Kind hat das Recht, seine Meinung zu sagen und gehört zu 
werden. Viele Kinder wissen das aber nicht. Gemeinsam mit Ihnen 

wollen wir dazu beitragen, dass Schulen zu Orten werden, an denen 
Kinderrechte gelernt und gelebt werden! 

Seien Sie dabei: Werden Sie Kinderrechts-Aktivist*in an Schulen! 
Sie wollen etwas für Kinder und Jugendliche in Nordrhein-Westfalen bewegen? Als Teil einer 
UN-Organisation setzen Sie sich als Kinderrechtsaktivist*in dafür ein, dass Kinderrechte in 
Schulen vermittelt und gelebt werden. Dabei können Sie pädagogische Praxiserfahrung in 
der Kinderrechtebildung sammeln und Ihr persönliches, fachliches Netzwerk erweitern. Mit 
Ihrem Einsatz bei UNICEF können Sie einen Unterschied machen und Schüler*innen dazu 
befähigen, ihre Zukunft selbstbestimmt zu gestalten.  
 
UNICEF Deutschland hat dafür ein spezielles Training für Schulen entwickelt – das 
Kinderrechteschulen Programm. Gemeinsam mit Partnern setzen wir uns dafür ein, immer 
mehr weiterführende Schulen als Kinderrechteschulen in Nordrhein-Westfalen zu gewinnen. 
Werden Sie aktiv, indem Sie Schulen für dieses Programm begeistern sowie die interaktive 
und partizipative Vermittlung von Kinderrechten unterstützen. Ihr Engagement und Ihre 
Expertise sind willkommen!  
 

Was sind Kinderrechteschulen?  
In Kinderrechteschulen werden Kinderrechte im Alltag gelebt. Die Kinder und Jugendlichen 
lernen ihre Rechte im Unterricht kennen und werden darin bestärkt, ihre Meinung zu äußern. 
Das Programm schafft einen Rahmen für wirkliche Mitbestimmung. 
 
Studien zeigen, dass Kinder und Jugendliche respektvoller miteinander umgehen, wenn jede 
Meinung zählt. Das Schulklima verbessert sich. Die Schüler*innen übernehmen 
Verantwortung und setzen sich aktiv für ihre Rechte und die von anderen ein. Sie gestalten 
so ihre Zukunft und die der gesamten Gesellschaft mit.  
 



 

 

 
 
 
 
 

Wie wird eine Schule zur Kinderrechteschule? 
UNICEF Deutschland hat für Schulen ein Training entwickelt, das alle Mitarbeitenden der 
Schule sowie die Eltern in das Thema Kinderrechte einführt. Das siebenstufige Training 
vereint Online-Lerninhalte und Aktivitäten vor Ort und gibt alltagsnahe Beispiele, die an der 
Schule umgesetzt werden können. Dabei sind die Schulen nicht alleine. UNICEF stellt ihnen 
geschulte Trainer*innen zur Seite. Diese führen das Programm an den Schulen durch und 
unterstützen sie auf dem Weg zur Kinderrechteschule.  
 

Wie geht’s weiter? 
Wir laden Sie zu einem digitalen Infotreffen ein, in welchem wir einen 
Überblick über das Engagement bei UNICEF, das Kinderrechteschulen 
Programm sowie die nächsten Schritte geben. In weiteren Treffen 
erhalten Sie ausführliche Informationen zu dem Konzept der 
Kinderrechteschuleschulen und werden in speziellen Workshops auf 
Ihr Engagement vorbereitet. Diese sind selbstverständlich kostenfrei.  
 
Weitere Informationen zum Kinderrechteschulen Programm und zum 
Engagement bei UNICEF finden Sie hier: 
https://www.unicef.de/informieren/schulen/kinderrechteschulen 
https://www.unicef.de/mitmachen 
 
 
 

 
Wir freuen uns, wenn Sie gemeinsam mit UNICEF für Kinderrechte aktiv 

werden! 
 
 
 

Sie haben Interesse? 

Schicken Sie eine Mail 

an Ann-Sophie Holz 

über schulen@unicef.de 

bis zum 30. März 2022. 
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